Der gesunde Mix zwischen Jung und Alt bringt langfristig die besten Ergebnisse 

                                  für ein innovatives Unternehmen:

                    Innovationsförderliche Charakteristika von Jüngeren und Älteren

	Jüngere
	Ältere

	Charakteristika, die als förderlich für innovatives Verhalten betrachtet werden:

Jüngere…

· sind spontaner, „sprudeln“ mehr;

· haben mehr und bessere Computerkenntnisse, sind offener gegenüber neuer Technik;

· sind risikobereiter;

· sind flexibler und mobiler (weil i.d.R. noch keine weiteren Verpflichtungen;

· tun sich leichter mit grundlegenden Veränderungen.

	Charakteristika, die als förderlich für innovatives Verhalten betrachtet werden:

Ältere….

· sind bedächtiger, 

· handeln überlegter, systematischer;

· handeln verantwortungsbewusster;

· können Risiken besser einschätzen;

· Haben mehr Erfahrungswissen und können eher einschätzen, welche Lösungswege erfolgreich sind bzw. welche nicht;

· fragen mehr nach dem Sinn und den Folgen von Innovationen




aus dem FORBA – Forschungsbericht 4/2001 von Manfred Krenn : „Erfahrungswissen als Ressource für altersgerechten Personaleinsatz“
Neue Wege zu höherer Beschäftigungssicherheit für ältere ArbeitnehmerInnen  (Studie im Auftrag der Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien)
